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Forum Kulturvermittlung Basel im Literaturhaus, 20. Januar 2012 

 

Rettet Kulturvermittlung die (Kultur-)Welt? 

Kulturvermittlung soll Sozialkompetenzen aufbauen, die schulische Leistung begünstigen, neues Pub-

likum für die geförderte Kultur bringen und Integrationsprobleme lösen. Kann sie all das und wohin ge-

hört sie dann politisch und administrativ? Was ist das vermittlungsspezifische an Vermittlung? Was 

ändert sich, wenn Kultur, Bildung oder Soziales den Lead übernimmt? Lösen Koordinationsstellen alle 

Probleme? Braucht es neue Förderkriterien? 

 

Durch die Tagung führt die Autorin und Journalistin Ina Boesch. 

 

Programm 

 

13.00 Eintreffen der Gäste 

13.30 Eröffnung Jeannette Voirol, Stv. Leiterin Abt. Kultur BS 

 Eva Richterich, Projektleiterin Pro Helvetia 

Begrüssung Philippe Bischof, Leiter Abt. Kultur BS 

13.45 BIG TALK (Referat) Prof. Dr. Eva Sturm, Kunstvermittlerin 
 

Der Auftrag Kunstvermittlung – zwischen Erfüllung und Störung 
 

Diskussion im Plenum 

15.00 Pause 

15.20 BIG TALK (Referat) Dr. Mark Terkessidis, Psychologe, freier Autor 
 

Wer vermittelt eigentlich was an wen? 
Vielheit und Urbanität als Herausforderung für Kunstvermittlung 
 

Diskussion im Plenum 

16.20 Transfer in Workshopräume 

16.30 SMALL TALK (Workshops) diverse Moderierende aus der  

 Kulturvermittlungspraxis 

17.30 Zusammenfassung Workshops 

17.45 VIP TALK (Podiumsdiskussion) – wie weiter? 

− Baschi Dürr, Grossrat FDP BS 

− Martina Bernasconi, Grossrätin GLP BS 

− Anne Schöfer, kulturelles.bl, Konzeption und Realisation kulturelles in Schulen (kis.bl) 

18.15 Apéro Riche und Ausklang 

 

Kleine Anpassungen innerhalb des Programms sind möglich, die aktuelle Version finden Sie unter 

http://www.baselkultur.ch/Aktuell. 

 

Zur Einstimmung beachten Sie bitte auch unser Fragespiel unter 

http://www.prohelvetia.ch/Kulturvermittlung.  
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Anreise Literaturhaus Basel, Barfüssergasse 3, 4051 Basel  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

öV ab Bahnhof SBB (Fahr- und Gehzeit ca. 10 – 15 Minuten) 

Mit Tram Nr. 8 (Richtung Wiesenplatz) oder 11 (Richtung St. Louis Grenze) bis Haltestelle Bankverein, 

zu Fuss durch die Freie Strasse, links in die Barfüssergasse. 

 

öV ab Badischer Bahnhof (Fahr- und Gehzeit ca. 15 – 20 Minuten) 

Mit Tram Nr. 6 (Richtung Allschwil) bis Haltestelle Barfüsserplatz, zu Fuss durch die Streitgasse / Freie 

Strasse, rechts in die Barfüssergasse. 

 

Anreise mit dem Auto 

Das Literaturhaus befindet sich in der Innenstadt, es befinden sich keine Parkplätze in unmittelbarer 

Nähe. Am besten gelegen ist das Parkhaus "Elisabethen" bei der Heuwaage, von dort weiter mit Tram 

Nr. 6 oder 16 bis Haltestelle Barfüsserplatz, zu Fuss durch die Streitgasse / Freie Strasse, rechts in die 

Barfüssergasse. 

Bei der Routenplanung helfen wir gerne direkt, Kontakt siehe Anmeldeformular. 
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Anmeldung Forum Kulturvermittlung Basel, 20. Januar 2012 

 

 

per Mail: veronika.gruber@bs.ch 

 

per Post: Präsidialdepartement Basel-Stadt, Abteilung Kultur 

 Veronika Gruber, Marktplatz 30a, 4001 Basel (Tel. 061 267 66 45) 

 

 

Name ................................................................................................................  

 

Vorname ................................................................................................................  

 

Institution ................................................................................................................  

 

Funktion ................................................................................................................  

 

Adresse ................................................................................................................  

 

PLZ, Ort ................................................................................................................  

 

Telefon ................................................................................................................  

 

Mail ................................................................................................................  

 

 

 

Anmeldeschluss: Freitag, 16. Dezember 2011 

Da die Zahl der Teilnehmenden aus Platzgründen beschränkt werden muss, gilt der Post- bzw. der 

Maileingang. Wenn Ihre Teilnahme nicht möglich ist, werden Sie bis spätestens Freitag, 6. Januar 

2012 per Mail benachrichtigt. 

 

 


